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Nemtliche ^rrlautbarunZen.
Z. gg5. (3) N r . 7^62^859.j iLZ^.

K u n d m a c h u n g
w e g e n E r r i c h t u n g t ä g l i c h e r B r i e f -
post» E i l f a h r t e n a u f der P o s t - S c r a -
ße v o n W i e n nach T r i e st. — D>e ober«
sie Hofpostverwaltung hat sich bestimmt gefun«
den, dle mit hohem Hofkammerdecrete vom 29.
I u l l v . J . / Z. 3 i ä 7 7 ^ Z 6 i , im Allgemeinen
genehmigte Einrichtung täglicher Bl,efpost'Eil-
wagen von Wten nach Irlest und zurück lns
leben treten zu lassen. Dem zu Folge w n d :
— , . ) T a g l i c h eln BrltfpossiEllwagen von
Wien Abends 9 Uhr über Gray und La,bach
nach Trieft , und von dort ein solcher taglich
um Z Uhr Nachmittags auf dlefem Etroßen-
zuge nach Wlen abgefertiget «verden. — 2.)
Außer den Brnfpossgeldsendungen und klcintn
Packelen von höchstens 3 Pfund im Gewichte,
sofcrn diese keiner zollamtlichen Behandlung
vor der Aufgabe unterzogen werden müssen,
werden jedesmal drel Reisende hlezu aufgenom«
men werden. — I.) An Passagiereporto sind
auf der Strecke von Wlen nach Gray pr. Me i -
le 26 kr. und von Gray nach Tr,est pr. Me i -
le 26 kr. zu entrichten. Emschreibgebühr fin-
tet dabci ke«ne E ta t t , . — H.) Jedem Reisenden
»rlid das Gepäcke, ssfern es m Felleisen oder
Pockets von nlcht zu bedeutenden Volumen
desteht, sogleich mit dem Brltfpost>O«llvagen
befördert. Koffer werden jedoch nur dann an«
genommen, wenn fie vom geringen Umfange
^ n d , und verladen werden körnen. - ^ Jeden
Falles aber werden dem Reisenden ä " Pfund
frei gelassen, und nur für das Uebergewlcht
»vno das tariffmaßige Porto eirigchoden. —
5 ) ^ u diesen Fahrten wrrdcn eigens erbaute,
den Rufenden die möglichste Bequemlichkeit
gewahrende Wägen verwendet werden/ auch
findet, um jeden zu beseitigenden Aufenthalt 1
be, den Poststatlonen zu vermelden und die !
schnelleste Beförderung zu crzwecken, die Ver- ^
Wendung von Belkaleschen dabei nicht S ta t t . — l
6.) Zu dcn Brlefpoft-E'lwagen werden «n der l
Ne^el nur Reisende von Wten nach Trlesi ,
«der von dort nach Wien aufgenommen, nur c
der^m Montag von Wien und ebenso von Trieft 1

abgehende Wagen iss für Reisende von und
noch Gray m bt,den Richtungen vesiimmt. —

' 7.) Nebst denselben werden jedoch, v o r l ä u -
f i g z w i s c h e n W i e n u n d G r a y El lwa-

- gen größerer Ganung für zwei wöchentliche
. ssahrtcn im Gange erhalten, d»e nach Maß-
^ gäbe dcs Vedalfes ihre weltere Auedehnurg
. erhollen »rerdcn. Dabe, findet unbedingte Auf«

rahme dcr Reisenden für e>ne beliebige Strecke
I j rwohl m Wien und Gray , als auch be» jkder
: auf diesem Straßenzuge befindlichen Pofifta»
z tion E t a t t . — T»e Vbfobrt dieser Wagen
. hat in Wien jeden Eonntag und Donnerstag

früh 5 i!2 U h r , v r d in G>ay jeden Montag
und Frc,'tog Abends 6 Uhr E t a t t . Jene R l l -
scnden, nclche im Haupt »Eilwagen deinen
Play sinden, weiden mittelst Ncikalesch^n be-
fördert. — 6.) Daß Passaglersporlo wird bei
denselben unter Außschl'tßung jeder <3irschrelb'
gebühr m:t 24 kr. pr. Meile bcmkffen. — y.)
Das Gepäcke der Reisenden, welche sich dnier
Wagen bedienen, darf nur in Felleisen und
Packets, keineswegs jedoch m Kof fe rn , Kisten
bestehen, und Nlcht voluminös sein. Jedem
werden hievon 26 P fd . fre< befördert, für das
Übergewicht aber ,st dos P^r lo liach dem 3 a ,
riff zu entrichten. — lo.) Die portofreie Ab-
sendung des Neifeaevacf.s mittelst der B r a n . ^
kardwagen findet weder in Ansehung der Rel»
senden Mltleüi der Vriefvosteilfahrlcn, r.och
mittelst der Ellrragen, letztelwahsiler Gat tung
in Hinkunft S t a t t . — »,.) Hinsichtlich der
Eeparat-El l fahrren t r i n ktine Aenderunq ein,
ebenso verbleiben die Br^nkaldwagen^fahrten
in ihrer dermaligen Ordnuna. — z I . ) ?lur
besseren Uebersicht der Einrichtungen dieses Post,
cursss wird eilie Tabelle beistefüqt, welche die
Zeit des Abganges und der Ankunft jcder
Fahr t , midden Zeitpunct an welchem die neue
Einleitung ,n jedem Stat ionkor ie in Wi rk -
samkeit t r i t t , , ersichtlich machte — V o n diesen
Velfüqul igen wird das Publicum mit dem'"!'
Beisätze m d,e Kenntniß fl^seyt, daß mit der
Einrichtung der Brittrosteilwagen dle nach de«
bikhcrlgen O'dnusig S t a t t gefundenen E i l -
fahrten eingestellt werden. — Von der k. k.
obersten Hof-Post - Verwal tung. Wlen den
19. Juli z6Z4..
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des Abgehens und Eintreffens der.jBriefpost- und

Abgang von dem Ankunft an dem Bestimm« ngs-
Ausgangsorce orte

Gattung
V°n Nach ^, ^^,.

Tag Stunde hmd«nP°l> T»g Stund.

Wien Trieft Montag Abends g Uhr Donnerst. Nachmit. i —2 Uhr

„ „ Dienstag « 9 „ >̂ 3"itag „ 1—2 „

^ Mlttwoch « 3 „ Z Samstag „ 1—2 „

„ ^ Donnerst. « 9 «, ^ Sonntag , » " 2 „
.».

„ „ Frettag « 9 » ^ Montag „ ^ —2 „

„ Samstag , 9 ,, Dienstag „ 1 —2 „

, „ Sonntag ,, 9 ^ Mittwoch „ 1 —2 „

„ Zrätz Sonntag Früh5i^2 „ ) Montag Früh 7^-8 „
^ ^Personen«

^ „ Donnerst. „ 51^2 „ ^Eilwagen ^Freitag „ 7 - 8 , ,

Triest Wien Samstag Nachm. 3 Uhr Dienstag Früh 6—7 Uhr

„ Sonntag „ 3 « 3 Mittwoch „ 6-7 „
<-»

„ „ Montag ,, 3 « 5 Donnerst. « 6 —7 ,,
>̂ ^ . ,̂

« Dienstag „ 3 „ ^ . <^"'^s " 6-7 „

„ „ Mittwoch ^ 3 ,, I Samstag ,, 6-7 „

„ Donnerst. » 3 ,, ^ Sonntag ,, 6 —7 „

„ Freitag ,. 3 „ Mowtag ,, ß-7 „

»Grztz^ „ ^Montag Abends 6 ^ ^ Dienstag Abends 7 - 3 „
» z Z 'Versonen: . ^
l « l ^ ? Freitag „ 6 „ ^Ellwagen Samstag „ 7 —2 „

Wien am 19. Juli i934.
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s i rh t
Personen-Eilwagen zwischen Wien, Grätz und Triest.

Passagiers- Tag des Beginnens
der neuen Fahrt» A n m e r k u n g e n ,

betrag Einrichtung

f̂l. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Z2 54 ! l . August ' l . M i t den Bnef-Ellwagen werden jedesmal nur drei
Personen, dann die Korrespondenz, das Gepäcke der

32 5^ l2 . „ Reisenden, endlich Geldbriefe und kleine Packele bis
zum Gewichte von 3 Pfund für und von den Post-

22 54 !Z . ,, ämtern Wien, Wiener Neustadt, Brück a. d . M . ,
> 5 , Gray, Marburg, ElUi, ^albach, Adelsberg und Trie
52 54 14. „ befördert.
, ! ^ . - I I . Die Brief-Eilwagen sind mit Ausnahme der am

! ^ " . Montage von Wien und Trieft abgehenden Waycn
Z2 5^ 16. liur für die von Wien nach Trieft, oder von Triest

nach Wien reisenden Personen bestimmt.
32 54 57. „ I I I . Der am Montage von Wien und uon Triest abge-

hende Bricf-Eilwagen ist für Reisende nach Gratz be-
l t 12 17. „ ^ stimmt, wogegen m Gray zu diesem Eilroagen für

die weitere Fahrt nach Triest oder Wien Reisende
ü 12 2l. „ nach einem oder dem andern Orte aufgenommen

! werden.
' ^ ' ^ ' " '»^..^..^«,.1'^ > I i / ? )^^ Unterwegsorten werden zu den Brief-Eilwa-

, Z I 5ä 26. August ^ ^ " " l an dem Tage d«r Abfahrt Reisende ange-

32 5^ , 7 . « ^ ' ^ " ^ ^ Personen'Eilfahrten zwischen Wien und
! Gray können bei jedem Postamte, bei jeder Station

32 54 18. „ durch welche dieselben gehen, unbedingt Reisende auf-
! genommen werden, indem jene Personen, die im Eil-

32 54 19. ,, wagen keinen Play finden, in Postssatlons'Kaleschcn
^ befördert werden. Jede Person zahlt dabe, das Fahrt:

^2 5^ 20. „ 3 gcld nur für die Strecke, durch wilche sie sich dê
_ ! Ellwagens wickllch bediene,
22 i 54 21 . «

^2 ! 54 22. „

l i ! 12 16. „

»I »2 22. ,,

Von der k. k. ebersien Hofpost-Verwakung.
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Vermtschte Verlautbarungen.

3 . 99?. (5) Älr. 567.
E d i c t ,

Von dem Bezirksgerichte Wcißenfels zu Kro,
N2U wico tuno gemacht, daß üder Ansuchen des
Joseph Kramer von Kronau, in Folge di'ehseitlgen
Ntscheides vom. Zo. J u l i iLZch, ^ . 56^, in die
executive öffentliche §e»loietung der, dem Johann
I a t e l von Kconau gehöligen , jnio im Orte gleichen
Namens gelegenen, dem Grundbuchsamte der
Herrschaft Welßenfels, Urv. 3Is. 57« dienstbaren/
gerichtlich auf 280 si. geschätzten Kaische sammt
Angedoc, wegen dem Orecutionsführer aus dem
gerichtlichen Vergleiche, «^0.22. November »825,
vom Kapitale pr. Iaa fi. schuldigen 63 fl. »linsen
c. 5. c. gewilliget wurde, und hiezu die ^icita-
tionstage jedesmal von 9 bis 12 Uhr, Vormittags
im Ölte dieser Realitär auf den 3c». August, 3<i.
September und 3». October lUZ^, mit oem An«
hange bestimmt worden seien, daß, faNs tiefes
Reale weder bei der ersten noch zweiten Feildie»
tung um oder üder obigen Schätzungswerts ver»
tauft werden sollte, solches bei der dritten auch un,
ter demselben hintangegebcn werte.

Hievon werden die Kaufsliebbaber mit dem
Beisaye verständigt, daß die Schätzung und die
Licilatlonsbedingnisse in dieser Gellchtökanzlei zu
den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden
löhnen.,

Nezirksgericht Weißenfels am 2o. Ju l i ,25^.

Z.,993. (5) . I . Nr..»,,..
E d » c t.'

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Neu»,
teg wird hiemit bekannt gemacht: (Zs sei für nö»
thig befunden worden, die Agnes ^erpann, recte
Ml inar von saversche, ungeachtet sie das 24. Jahr
im Jänner k. I . zurückgelegt baden w i rd , wegen
ihres Schwachsinnes zur eigenen Verwaltung un»
fähig zu e l l lärcn, s.'nach üder sie die Vormund-
schaft auf unbestimmte ^cit ,u verlängern, und
ihrem bisherigen Vormunde Joseph Berdelß die
Fortfachrung derselben aufzutragen.

Vereintes Bezirksgericht,Neudeg am 3 i» , I u l i

3 ^ 9 9 ^ " ^ "̂  3lr. 18L8.
O d i c t.

Von kem Bezillsgelichte ees herzogthums
Gotlsckee wird dienn: allgemein bekannt gemaäl :
Os scle auf Ansüßen des M i ^ac l Ostermann von
Banjalo la, in tie '^. 'r l leigfr. i lg cer, tem 3nt«
!aö ÖsteiMc!NN von daselbst Paus 'Nr . ä gehöci«
gen, dtreits execullve gtscläbten »̂ 4 hübe sammt
Wohn» und Wirthschaflsgebäuden, Lud Haus '^ r .
H gewlfl'get, uno zu deren Vornahme > ie ^ag«
sahungkN auf ten 2ä. August, i 3 . September und
». Oclol er c. I . , jelcr^elt ^<orm>nags um 9 Ndr,
in I.uc!« der Äcalnät mit dem Beifaye delnmmt
woiden/ dasi, wenn d«esi Real i ty del der erstcn
ober zweien F^ildiccung nic^t um oder üder ten
Schähungäwerlh an Mann gebracht werden könnte,
selbe dei ker drillen auch unter dem Schätzung»
«i l the dintange^tben werden würde.

Bei"tSgklicht Gotcschee am 2 l . . I u l i »334,.

3 ' 999' (2) Nr . 2 l 0 l .
E d i c t .

Das Bezirksgericht Haasberg macht besannt:
(3s sei in Folge Ansuchens 60 rirge^ntalo 4. J u l i
1634, Nr. 2 i o l . oeS Herrn Mathias Bcrbiy aug
Loilsch, Bevollmächtigten der I icob Gosiischa'schen
s3rben< in die Reassumirung der mit Vefcheid vom
2a. Octoder iU52 , 5ir. 2792, bewilligten, adcc
unterolleoenen execunven ^eilbietung der, dem
Galpar Schaqar aus Unterloitsch gehörigen, ge»
richtllch auf 2c)53 si. ia fs. geschälten, der Herr<
sck f̂t 3o>tsH,,5ul) Rece. Nr. 96, 106, 204 at 2»5
zinsbaies, Yalvhube und Uederlände, weqcn in
den Berlah dcS Iacad Gost'scha feel. , schuldigen
25g st. 54. tr. c. 5^ c. gewisliget worden, und es
werden d'e,u drei ttic>calionScagsaßungen, als: auf
den »2. Hepcemver, auf den ,3. October und auf
den tH. November l. I . , früh 9 Uhr, jedesmal
in ^acoLoilfck mlt oem Anhange bestimmt, daß,
wenn dlefe N^alllälcn bei der ersten und zweiten
llicitalion um die Schäyunq oder darüber nicht
an Mann gedräut ircroen könnten, solche bei der
dritten auch unter eersclven dinlangegeben »ver-
den sollen. Wovon tie Kauflustigen durch Soicte
und Pudlicatloncn nnt t«m Velsahe in Kenntniß
geseht werden, daß, die Schäyung, der Grund«
buHsextract und die Llcitationsoedingnisse täglich
zu den Amtsltunsen hier eingesehen werden lön«
nen.

Bezilksgericht Haasbcrg am 5. Ju l i »854.

Z. 997- (5)
A n z e i g e .

Die ^ . 1 . Herren, Subscribenten auf
Or. Fr. W. Lippicb's

ToyoOraVhie
dsr k. A Wrovm5Ml' WalMstadt

Naivaeh,
werden ersticht, die zweite ^efevung gegen
Erlag von 1 fl. C. M . bei den hierortigen
Bimchandlungen gefälligst in Empfang zu nch-
mcni

Z. 1002. (3)
haus - Verkauf .

In , der Stadt Laibach ist ein,
in einer volkreichen Gasse liegendes,
und im guten Baustande befindliches,
zu einem Gewerbs-Betmbe sehr an-
passendes Haus gegen annehmbar
billlge Bedingmsse aus freier Hand
zu verkaufen.

Nähere Auskünfte erhält man
in der St . Florians-Gasse, Haus-
Nr. i3l), im zweiten Stocke.
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Aemtllche ^erlautbaruuHen.

Z. »02l. (!) Si,. 68.
M i n u e n d o - V e r h a n d l u n g -
Bonder Inspection der kram. stanb'schen

Realitäten zu i!aldach wird zur lUbctlassung
der »m standlschen ilandftause pro 18I4 nöihlg
befundenen ^onservationb-Arbclten, welche an
Maurerarbelt 77 fi. 55 2^4 kr.; an Maurer-
materiale 34 ft. 16 f r . ; an Zimmermannsar-
be:t l3 si. 52 kr.; an Zlmmermannsmaterlale
52 ft. 46 2j4 t r . ; an TUchleralbelt 2 fi. 3o kr.;
«in Gchlvsserarbelt 6 fi. y kr.; an Hafnerare
belt 26 ft.; an Mahlerarbm 1 st.; an Rohr»
lakenlliftlung 6 fi. 24 tr.; zusammen auf
162 fi. 55 kr. veranschlagt sind, eme Minuen-
do-Werhandlung am 21. d. M . , Vormittags
um ,o Uhr im Amtslocale des k. k. Bezirks«
EommlssarlatlS der Umgebung kaibachs, im
deuschen Ordenshause zu 1la,bach abgehalten
werden, wozu man gesammte Unternehmungs-
lustige zu «rschelnen mit dem Bellatze einla-
det, daß die Vaudevlse und die ilicuatlonsbe-
dmgnlste sowohl be» der llcitaNon, als auch
früher daselbst eingesehen werden können. —
Inspection der kram. ständischen Realitäten zu
lalbach am 6. August ,ö5/z.

vermischte V'erlautbarllngettT"
T t> i c r.

Vom Bezirlsgerichte Prem wird bekannt ae°
macht, daß auf Ansuchen oeS Anton T°msch,lsH>
von Dornegg, Ecssionär der Mai ia Doggan von
daselbst, wegen aus dem Urtheile, 6äo. 2. Octo.
der »632, I . Nr. 1919 schuldigen i6ä ss. 4«, ss.,
dann GrecutionSloftln und sonstigen Veibindlich,
feiten in die gerichtliche Versteigerung der, dem
Thomas Blumen zu Orassinbmnn gehörigen, der
Ttaatshereschaft Aoelsderg. sul, Urb. Nr. ^22,
zinsbaren , j2 hübe in Luco der Realität gewisli,
get, und zur Vornahme derselben drei Tage, und
,war: der erste auf dcn 9. September, der zweite
auf den 6. October und oer dlitte ouf den 3. No-
vember l. I . , mit dem Beisaye bestimmt worden
lcoen, daß, wenn obige Realltät bei der ersten
ooer zweiten GerstelgerungStagsahung nicht um
ooer über den Echähungswerlh an Mann gebracht
werben lönnte, solche bei der dritten Feildktung
""Gunter demselben hintangegzbcn weroen würde,

^ s werden demnach sämmtliche Kauflustige
"//". festgesetzten Tagen mit der Bemerkung

lu tlschelnen eingeladen, daß der oithfälNge Grund-
dUchSertract und die Verkaufsbedingnisse m dasi-
6«r GerichtStanzlei können eingesehen werden.
^ ^ ^ » i r t s g e l i c h t Prem am 2. M a i »834.

fannt gegeben, daß ln Folge Verordnuna de«
lo?l. t. l . KreiSamteS, ĉ <jo. Neustadt! am 2».
Iun» .834, .-<. 5o6 i . die zur Herstellung der De .
ter,orat,onen bei dem Pfarrhose zu Altenmartt er«
fordlrl,<1en Ilrbeitcn, a ls:
Die Maurerarbeit im Betrage pr. . 55 st. — fs
n Mauler'Materialien nebst ^u«

^ . luhr pr. . . 29 ss. 42 »
« Sttlnmeßalbeit pr 6
» .'jimmermannSalbeit pr. . . «n " 20 "
., Zimmermanne-Materia«

Uen nebst Zufuhr pr. . . ,76 „ 53 «
« Glaserardelt pr. . . . . . 2? 2a
« Tlschleiardeit pr 63 26 '
« Sldlosserard«itpr ^ i " ^« "
,, hafnelülbeit pr 2o I_ "
», Anstrelcheralbeitpr 3o " 52 «

Zusammen daher im Ausrufs. '
prelse pr. . . . 6«3 st. 45 l r .

a " ' : Seplember ,. I . , um 9 Uhr Vormittags,
,m Pfarrhofe zu Altenma.st,m Wege der 3/linu
"erde'n " ' " " ° " ' ' ' ^bietenden üb.llossen

s<,«<.^?",^"""bmungslussige mit dem Bei-
^ , ^ . " " ' " ' " ' l>"b das commiss.oneNe
Ncsicht.gungSprotocoN, der Kostenüdelscblag und
d/n / 0 " ^ b«lam.S eingesehen wer-

PöLand am 3,. Juli »634.

6 - ' ° ' ' ' <>) ^ ^ ^ ' 2 . Nr. .,83,

auS dem gerichtlichen Vergleiche H ^ - , 7 ^ ' 3
»«32, schuldigen 65 ff. M M <- ' ^ " s " ^
cutive Belsteiaetu^ ^. > ' « ' " " " ^e exe.
und bleuten I , , ^

Herrschaft Hjssnsten ^ ^ " " " ^bbrige. ter
dienstbare, au , s t 7 . M M " l ^ ' ^ ^ ' ' ^ '
sammt Schmieden gewM get " ^ " " / " " " l
Tagsahungcn auf den 20. S e ^ . ^ ^ ^ "

MUMWM
^ , ^ ' k Kauflustigen werden daber «,.̂  .«^, -^
I rMeinung mit dem Arch/nge in K e n Ä « ^ " '

^.————».» ^ . ° . . r , . . . « , . ^ .» .^» .v» .^ Ull, 2H. ^ u l i » n ^ /

,2- >«2°', (') N.. ez». 3 7 ^ ^ ^ — - ^ ^ ü ^ -
«' tüot ion« . Vt l lautbalun«. ^ ' ^ » . . I . Nr. 1,67.

«°n 5.. »e,i„z. Qb.i«f»i. PiNän» will b«. Von »°m »^.tige. ch.e R««««. . «
<3 Intelligenz -Blatt N l . 97. d. ,<. August ,85^.) ^ ° ' ' " " " "
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stadtl, als Realinstanz, wird allgemein kund gc<
macht: OK sei üder Ansuchen des Herrn Franz
3 '̂,'v. Germ, Vormund uno Gewaltslrager der Union
Sagar'schen Orden, wider Jacob und Mar t in R»e-
fel von Henendorf in o»e executive Fellbietung
der gegnerischen, dem Gute Welnhof, 5ud Nco.
Nr . loo LtNccl. 3lr. 3», elndienenden ganzen Yu»
bc, oer ebendahin 5u!̂  Urb. Nr. 126 ot Recl. ^ r . »06
zittrdarcn hojstatc sammt A n - und IUgehöc, und
endNch dcs im Sladtverge g^leg?nkn< der - taals«
herrichaft S'tl ich dergrechcmäh>qtn Welngarlenö
sammt Keller, wegen aus dem wlrtyscd^lisamt«
Ncden Vergleiche an verfallenen 5 cî a Finsen schul-
d'gcn 204 ft. 5̂ » 5j4 tr. gewllluzet, und h<ezu drei
Feiidietungstermme, a ls : auf oen , . Auaui i , , .
^eplemder und ». October »l̂ 54 jedesmal von
9 ols »2 Uhr Vormit tags, in Î occ» der Neali»
läten m l dem Anhange anberauinc worden, oah,
falls tiese Nea^naren wcoel bei cer ersten nocb
zweiten Feild^lunge>lclgs.!hu>,g um i>en stenchlllcv
erhodenen Schähungswerch p l . »^c^ ft. 2u tr. l)0er
dalüvec an M^nn gedrachi wcroen tonnten, sol<
che de« üec tr l t len aucd uncel oemselden hlnl^nge»
geben werten würoen.

Wozu o«e Kau^ujtigen am obbes.igten Tage
und Slunoe mi l oem ê>sc>ye eingelaoen weroen,
daß die Oleßfälllqen Ü,cttaiionödedinssnisse wäh«
rend den geioohnl>cken Amisiiunoen in ciescr Oe-
iicl,t3san^el emqesehen wer^eil lonn«n.

Bezlcls^eli^c RupeclShof zu 3leusiadtl am

A n m e i l u l l g . Bei der ersten ZcildietungS«
laqsabung rvucde bloh der odangeführce
Weingarten an Mann gebracht.

^ . »004. (2) Nr. 433.
O d i c r.

Alle I cn? , trelcde aus waö immer für einem
RechtöglUsllö an o:n NaHl.ih teö am 24. Oecem«
der iä27 zu r^adolscht verstocdcncn >j5 hüblerg
Pc,n,uö ^ol^vec, eine I^oerung ^ stylen haden,
odcr aoer in oenselden eiivas schaloen, haben am
Ja. August c'. F. , Vormulagö 9 Uhr, bei diesem
GellHl« del Vermeloung oec uesehliHen Folgen
zu elschcinen.

AezukZgsricht Kreutderg am 2t. Juni ^6)4.

^7Io^5. (2) aä I . Nr. 566.
E d i c t .

Bon dem Bez'ctög^ichte Tressen wird hiemit
össentlib luno qemachc: (Ks.s<l üder Ansuchen des
hercn Nr. pllgckHli, Gectraud Hwagec'schen Pu«
pillen (^uralocs mic h'.erorligem Aescheioe vl)m
ycut,ge>i, I . Nr . 566, in die Ieildietung des, zu
dem '^crlassö oer Zcau /Äeclrau5 Hchager gehöll«
gen M s l l l l a l s , alS : deS sämmtlichen Viehes
uno dec Kutschen » Pferde, oer Meyerrüstung,
Wägen, kutschen, der Vorräthe an guten alten
^ u w e l n von vcrjch'eoenen fahren, von beiläufig
5uc, i),ir. Oimern, des Oerreloeg aller Gat tung,
beö VlehfulterS, der Kleloungsstück««, B e t t - uno
TlschlväsHe, der Haus«, Keller- und sonssiaer Einrich-
tung urvd übrigen FablNlsse uno Haubgeiäthe ge«
w'l l lget, und ^u dem Gnoe d»e Tagsayunq auf den
i6. August l. I . , und nöthigenfalls in den dar«

ausfolgenden Ta^en in I^aco zu Tressen, Vsc«
mNlag^ 9 Llhr anberaumt worden.

Wozu Kaustustige mit dem Beisätze am ob«
bestimmten Tage uno Stunde zu erscheinen hiem»l
emgelaoen wercen, daß der lHrstehungsvreig so«
«le,ch zu fanden der Llcuacions « Commission zu
erlegen seln wird.

Treffen am 7, August i334-

«. Z. ' ^ ) . (2) I . Nr. 97.
G d i c t.

Vor dem Bezirksgerichte Seisenberg baden
alle Jene, welche an die ^erlassenschaft des den
,4. Jänner iL3^ oerttorbenen Herrschaft Weixtls
beiger Palbhüvlec Mar t in ^,scbe von Nabrou«
sckllsch, einen (ZidS^nspcuch zu machen vermeinen,
solchen binnen einem Jahre und ^5 Tagen von heu»
te an so gewiß dicrosts anzudlingen, wldrigens das
Verlassenschafiäg.schäft »w's^en oen Erscheinenden
nach der Ordnung ausgemacht, und der Verlaß
jenen c>u3 den sich Meloeliden cingeantwarter
wcrden wülde, denen ts nach dem Gesehe gebührt.

Vezirlsgrrichc Se,senberg am 25. Jänner
I L34.

, . Z. 196. s2) Nr . 52.
(3 d i c t.

Vom Bcznlsgerichte Gmünd wird hiemit be-
tannt gemacht: <Zs sei am L. M a i ,6c>3 Herr Io«
seph Kurtec, ac<D«<cner Zollamts » Oinnchmer zu
Kremsdtuck al, intu5talo aNhier verssorben, und ba-
de angeblich eine Wuwe Anna Kurter, nachhin ver«
ehlichte Lestowiy, und mehrere aus zwei (5hen el^
zeugte Kinder hinterlassen, deren Anzahl, Namen
und Aufenthalt hierorts unbesannt ist.

Ueber Ansuchen des aufgestellten Verlassen»
schafts-Curatorü Hrn. Dr. Maoer in Klagenfutt,
werden demnach alle Jene, welche auf den Nach«
laß des gedachten Joseph Kurter einen Srbsan«
spruck zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert,
binnen einem Jahre vom untergefthten Tag« ent»
roever selbst oder ev.rch einen Bevollmächtigten
bei diesem Bezirksgerichte um so gewisser anzublin-
gen, als sonst das Verlassenschaflsgeschaft zwischen
den Erscheinenden der Ordnung naä) ausgemacht,
und das Vermögen jenen aus den fick Angemelde«
len eingeantworlet werden würde, denen es nach
dem Geseye gebührt.

Bezntögericht Gmünd am 7. Februar ,334»

Z. " " 2 . (2) I . 794.
E d i c t .

Von dem t. t. Beziilsqelichte der StaalS»
Herrschaft Lack wird hiemit lund gemacht: Os sei
in Folge ProlocoNs « Erledigung rom 23. Apl i l
,634, . ' j. 794, ü^er geme«njchaftliches Ansuchen
der Verlah-Mäudiger und Grben nach dem seeli»
gen Thomas Kodler zu O'snern, in den Verlauf
der Verlaß-Realitäten und Firnisse im gerichtlich
erhobenen S'väoungswerthe pr. 409 fi. ? lr., als
des Hauses Nr. 61 zu Olönern, der vier Garteln,
des Otzfeuers sammt Kohldarn u "llacdta^e, durch
öffentliche Flilbietung gewilligt, und hiezu der Tag
auf den », September l. I . , VolMMagS vsn 9
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biß »2 Uhr in ^ac^) Eisnern festgesetzt worden,
dessen die Kauflustigen mit D°m zu erscheinen vor»
Fladen werden, daß daS io ojo deS Sckayunkswer-
lhes'als Fadium zu erlegen, und die Zahlung des

Meissbotes binnen »4 Tugen nach d«r Licitation
zu leisten fern werde.

K. K. BezirsSgericht der Staatsherrschaft Lack
den 6. August »33/,.

, v »a Nr. Z17.
2 ' 99 ' ' ^ V «> r l a d u n g 3 . S d i c t.

Von der Bezirtöobrigkeit Zleudcnthal weiden nachstehende pahlss abwesende mUttarplilch.
tige Individuen, als:

^ ^ ^
V o r . und Zunam« Geburtsort ^ P f a r r - - ^ A n m e r k u n g

«<^ob Salasnig Schöntun« 2 Horjul i L n ohne Paß abwesend
Andreas Me i ' t Belza ö' Blllichgräh .79^
Joseph Kogouscheg BM,chgrah 3b „ ,Ül» »
BlasiuS Kogouscheg « 36^ ., ,«02 »
^acod Petlao „ ĉ> „ »802 „
Machias I^t^min „ ^4! ,» »Uc>ü »
Kaspar ^ lecker Hrid 14 Obella'bach »Lo6 ^
Blasius Mehe Oberlalbach 46 „ »U02 „
Jacob Kraschouz ., »52^ „ ^«07 „

mit dem Beilaye vorgeladen, daß sie sich binnen vier Monaten um so gewisser vor diese Nezirtt.
chrigkeit zu steüen und ihr ,ae^aleü Udsein zu recbtfertlgen haden, als sie sonst nach den beste-
henten Votschliflen behandelt weiden.

Blzutöobliglelt Fleudcnlh^ den '9 . Ju l i »654.

Z. 1019. O)
I n dem Hause Nr . 261 , am

Hauptplatze, ist der zweite Stock,
bestehend in vier Zimmern, einem Ca-
binette, Küche und Speisekammer
sammt Keller, Holzlege und Dach-
kammer, für kommen^ Mtchaell-Zett
l. I . zu vergeben. Das Nähere er-
fährt man im ersten Stocke dev ge-
nannten Hauses.

Z. 1013. ( l )
L i c i t a t i o n s . A n k ü n d i g u n g .
Am 21. d, M . und an den darauf fol-

genden Tagen, werden m dem Hause Nr . I l ,
am Eongreßplatze nn ersten Stocke, verschu-
dene Zimmer, und Kücheneinrlchtungsssücke,
als- Cannapöes, Sesseln, Tische, Kasten,
Bettstätten, Ep,egel, Stockuhren, feines Zlnn-
geschtrr, Mannsklelder, Bettgewand u. dgl.,
gegen gleich bare Bezahlung hintangegeben
werden, wozu srstehungsluftige emgeladen
werhen.

Z. 996. (3)
A n z e i g e .

Es ist ein gut confervirtes^ianu-
I?0i-t6 zu verkaufen. Wer darnach
Belieben t rägt , wolle sich in der
Spital-Gasse, im Kreisamtsgebäude
im zweiten Stocke, gefälligst anfra-
gen.

Der Preis dafür ist 5c> fi. C. M .

Z. 9W. (I) '

Bekanntmachung
d e r

von der K. k. i l lZriMen hohen Nan«
deMelle. lllo. 14. Nuni i834. H.
Il323, aenchmigten kaufmännischen

Lehranstalt.
Die Tendenz dieses I ns t i t u t es , welches

auf Ansuchen des lövl. Handzlsssandes zu
Lalbach von der hohkn Myr.schm Landtsffelle
Iinehmigt wurde, geht dahin :
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E r s t e n s : Jünglinge, die bereits in Han-

delsgeschäften sind, nach dem uon der unter,
zeichneten Vorstehung entworfenen, und ho-
hen Ortes geprüften Lehrplan ln den coinmer-
ziellen Wissenschaften zu bilden.

Z w e i t e n s : Nlmmr dieses Institut jähr-
lich eme bestimmte An;ahl Jünglinge, die noch
in keinem Handelsgeschäfte si>>o, m gänzliche
Verpflegung auf, um sie im?auf? elms zwel,-
jahrigen Curses Mit den nöthigen Handels»
Wissenschaften bekannt zu machen, bevor sie
in das vractlsche Leben treten.

Die Nehrfacher des Institutes
beider Abtheilungen sind:

Die Rellglonsleyre, d,e Merkantilrechen-
kunst, die Calligraphy oder Gchönschceibekunfi,
der kaufmännische Geschäfts- und Eorrespon»
denz-Btyl, d»e Handelswissenschaft, das Han-
dels , und Wechselrecht, dle kaufmännische
Buchführung, einfache und doppelt italienische,
die Handels« Geographic und Geschichte, d»e
Waarenkunde, und die Handels- und Gewerbs-
tunde.

Besondere Gsegrnstande.
Die ltallenische, französische und engli-

sche Sprache, das Ze,chnen, Musik bei freier
Wah l des Instrumentes.

Die Jünglinge, welche da« zwölfte L "
bensjahr zurückgelegt haben, und nachweisen
können, wenigstens den ersten Jahrgang der
vierten deutschen oder der ersten Grammatical«
Classe mit gutem Erfolge frequennri zu Haben,
find zur Aufnahme geeignet, welche mn Ende
September d. I . schließen w i rd , dn Eintritt
in das Institut aber hat mit erstem October
zu aeschchen, da der Lehrcurs am sechsten be-
gmnt.

Ueber das Nähere dieser Anstalt, Zah,
lungsdedingnisse u. s. w. , wird die gefertigte
Vorftehung bei vorkommenden Anfragen, dle
M , wenn sie mittelst der k. k. Post geschehen,
franco erbeten werden, dle gewünschten Aus-
künfte ertheilen.

E,n Gleiches geschieht durch die Gefällig-
keit des Herrn H^^e^sssands-Reprasentanten
Ftldmand Ios. Gchlwdt, wenn es Jemand
vorziehen sollte, sich o»eßfalls an ihn zu wen-
den.

Die unterzeichnete Vorstehung dieser An«
flalt nimmt zur Ausbildung m den Handels-
wlsscnschaften 0rei Zöglinge von Laibach ge,
bürt ig, welche entweder alternlos, oder von
dürftigen Familien sind, auf , von denen der
Undinnttelsse in der Instituts.Wohnung ganz-
iiche Virpstegung genießt, h:e andern zwei

gleichfalls uncntgeldlich für die Dau?r von
zwei Jahren den Unterricht aus allen Fächern
mit den übrigen Eleven gleich erhalten. Nach
dem Austritte dieser findet die Aufnahme für
andere dreiZöglinge Eta t t . Zur Aufnahmewer-
den dle Herren Repräsentanten des Laibacher
Handelstandes mehrere Jünglinge dem Herrn
k. k. Rath und Bürgermeister zur Auswahl
der dre» Vorzüglichsten »n Vorschlag bringen.

Laib ach am 5. August l834.
I a c . F r a n z M a h r ,

Vorsteher des Inst i tu ts , und ge,
Prüfter lehrer der sämmtlichen
eommcrjiellen Wissenschaften.

Z . 1010 . ( 2 )

L i c i t a t i o n s - Anzeige.
Im Hause Nr. i3, in der Pol-

lana-Vorstadt, werden am 18. d.
M . politirte Zimmereinrichtungsstük-
ke, Küchengeräthe :c., dann Weme
in Fasseln zu /.0 und 5o Maß, ge-
gen gleich bare Bezahlung licitando
veräußert werden.

Soeben ist erschienen, und in

F. A. Edlen v. K l e i n m a y r ' s
Buchhandlung in Laibach, neuer Markt, Nr.

221, zu haben:
D a s

Thal und Warmbad

A a st e i n
nach allen

Beziehungen und Merkwürdigkeiten
aus

eigener Anschauung und aus den zuverlaßigsten

d a r g e s t e l l t f i i r
Aerzte, Körperkranke, Geschichtsforscher, Mi -
neralogen, Metallurgen, Botaniker, und ss,r

Freunde der romantischen Alpennatur.
Von

Nr. Albert von Muchar.

Verfasser des altceltischen und römischen Norikums.

<?28tUN2 tantum unn!

M i t ztrci lithoglllshilten Unsichten und einer Karte.

O r ä t ? , 1834.
Der Preis für ein Exemplar zu 23 Bogen in

Med»an-Octav lst 2 fi. Io kr. E. M.


